Deutscher Meister über 3000m Hindernis Benedikt Karus geehrt
von Dirk Frütel

Loßburg-Schömberg. In einer Feierstunde, die die Schömberger Dorfgemeinschaft im Bürgerhaus vorbereitet hatte, wurde Benedikt Karus geehrt, der am 16. Juni in Bochum-Wattenscheid Deutscher Meister über 3000m Hindernis geworden war. Vor zahlreichen Gästen war Bürgermeister Thilo Schreiber voll des Lobes über den jungen Leichtathleten. Er überreichte ein Geschenk der Gemeinde und würdigte nicht nur die tolle Leistung des 22 jährigen Benedikt, sondern auch die Tatsache, dass er trotz seiner Erfolge auf dem Boden geblieben sei. Alfred Schweizer, Präsident des Sportkreises Freudenstadt, verlieh Benedikt die Sportkreis–Ehrenmedaille in Gold und betonte, dass eine solche Leistung ohne das passende Umfeld von Familie, Vereinen und Trainern nicht möglich wäre. Von Schömbergs Ortsvorsteher Kurt Winter bekam Benedikt ebenso ein Geschenk überreicht wie vom Skiclub Loßburg, vertreten durch Vorstand Martin Benzing und Benedikts langjährigen Trainer, Förderer und Freund Gottfried Schrempp. Eine sehr emotionale Rede hielt voller Stolz Benedikts Großvater Hermann Löffler, bevor Benedikt selber zu Wort kam. Oma und Opa seien schon von Anfang an seine Hauptsponsoren erzählte Benedikt. Er bedankte sich bei allen Beteiligten für die Ausrichtung der Feier und sprach darüber, wem er seine Erfolge zu verdanken habe. Angefangen hatte es, als er im Alter von 9 Jahren von Gottfried Schrempp, der sehr schnell sein Talent erkannte, zu seinem ersten Waldlauf motiviert wurde. Nach Jahren der Zusammenarbeit, in denen die Erfolge immer größer wurden, wechselte er 2007 zur LG Badenova-Nordschwarzwald mit Trainer Jörg Müller, um neue Reize zu setzen. Alles Talent und die besten Trainer, so Benedikt, reichen aber nicht aus, ohne eine Familie und Freunde, die hinter einem stehen. Er bedankte sich bei seinen Geschwistern und seiner Mutter Sigrid, die immer bereit stand, ihn zum Training zu fahren und anschließend seine Kohlehydratspeicher mit unzähligen Nudelportionen aufzufüllen. Als besonderes Schömberger Kraftfutter lobte er die handgeschabten Spätzle und den Kartoffelsalat von Nachbarin Else Weidenbach. Benedikts nächstes großes Ziel ist die Leichtathletik-Europameisterschaft 2014 in Zürich und als Fernziel wartet die Olympiade 2016 in Rio.
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